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Allgemeine Angaben

ARGE - The European Federation of Locks
and Building Hardware Manufacturers

Tiir- und Fenstergriffe

Programmbhalter

IBU — Institut Bauen und Umwelt e.V.
Hegelplatz 1
10117 Berlin
Deutschland

Deklarationsinhaber

ARGE - The European Federation of Locks and Building Hardware
Manufacturers

Offerstralie 12

42551 Velbert

Deutschland

Deklarationsnummer
EPD-ARG-20230542-IBG1-EN

Deklariertes Produkt/deklarierte Einheit
1 kg Tur- oder Fenstergriffe

Diese Deklaration basiert auf den Produktkategorieregeln:

Baubeschlagprodukte, 01.08.2021
(PCR gepriift und zugelassen durch den unabhangigen
Sachverstandigenrat, SVR)

Ausstellungsdatum
02.04.2024

Giiltig bis
01.04.2029

oo 12F~

Dipl.- Ing. Hans Peters
(Vorstandsvorsitzender des Instituts Bauen und Umwelt e.V.)

Giiltigkeitsbereich:

Diese ARGE-EPD bezieht sich auf Griffe, die fir die Verwendung an Tiren
und Fenstern aus unterschiedlichen Materialien und fiir unterschiedliche
Anwendungen bestimmt sind. Das Referenzprodukt, das zur Berechnung
der Umweltauswirkungen dieser Produktgruppe herangezogen wurde, ist
ein hauptsachlich aus Messing und Stahl bestehender Trgriff und wurde
fur die Okobilanz ausgewéhlt, weil es das Produkt mit den groRten
Umweltauswirkungen fir 1 kg Produkt ist. Es wurde auch eine Analyse des
Gliltigkeitsbereichs durchgefiihrt, um die Grenzfaktoren fiir die in dieser
EPD behandelten Tir- und Fenstergriffe zu ermitteln. In einer vorlaufigen
Bewertung (vereinfachte Lebenszyklusanalyse) wurde bestatigt, dass diese
EPD den ungunstigsten Fall darstellt und daher auf alle von ARGE-
Mitgliedsunternehmen in Europa hergestellten Tir- und Fenstergriffe
angewendet werden kann.

Der Inhaber der Deklaration haftet fir die zugrundeliegenden Angaben und
Nachweise; eine Haftung des IBU in Bezug auf Herstellerinformationen,
Okobilanzdaten und Nachweise ist ausgeschlossen.

Die EPD wurde nach den Vorgaben von EN 15804+A2 erstellt. Im
Folgenden wird die Norm vereinfacht als EN 15804 bezeichnet.

Verifizierung
Die Norm EN 15804 dient als Kern-PCR
Unabhangige Verifizierung der EPD und Daten nach ISO 14025:2011

[] intemn extern

Rt

Az

Florian Pronold
(Geschaftsfihrer des Instituts Bauen und Umwelt e.V.)

Dr. Matthew Fishwick
(Unabhangiger Prifer)

Umwelt-Produktdeklaration — ARGE — The European Federation of Locks and Building Hardware Manufacturers — Tir- und Fenstergriffe



[ARGIE]

Produkt

21 Produktbeschreibung/Produktdefinition

Diese EPD bezieht sich auf Griffmechanismen, die das Offnen
von Tiren und Fenstern in Gebauden ermdglichen und sie in
einer geschlossenen Position halten.

Fir die Anwendung und Nutzung gelten die jeweiligen
nationalen Vorschriften am Verwendungsort.

2.2 Anwendung

Diese Produkte sind fiir den Einbau in Tlren oder Fenster aus
unterschiedlichen Materialien und fir unterschiedliche
Anwendungen bestimmt. Sie kénnen an allen Arten von Tiren
und Fenstern (sowohl innen als auch au3en) verwendet
werden.

2.3 Technische Daten

Idealerweise sollten die Produkte einer geeigneten technischen
Spezifikation entsprechen. EN 71906 und EN 13126 sind
Beispiele flr solche Spezifikationen und einige Produkte
werden ihnen entsprechen. Der entsprechende
Klassifizierungsschlissel nach EN 1906 ist in der folgenden
Tabelle dargestellt:

Bezeichnung Wert Einheit
Gebrauchskategorie 1-4 Klasse
Dauerhaftigkeit 6,7 Klasse
Masse der Priftlr - Klasse
Eignung fir B[and- & 0,A, A1,B,B1,C, Klasse
Rauchschutztiiren C1, D, D1

Sicherheit 0,1 Klasse
Korrosionsbestandigkeit 0-5 Klasse
Schutz — Einbruchschutz 0-4 Klasse
Ausfiihrungsart A, B, U Klasse

Leistungsdaten des Produkts in Bezug auf seine Merkmale
gemal der einschlagigen technischen Vorschrift (keine CE-
Kennzeichnung).

2.4 Lieferzustand

Die Produkte werden nach Produktanzahl verkauft. Die
Lieferung von Einzelstlicken ist mdglich, stellt aber eine
Ausnahme dar. Standardlieferungen umfassen eine gréRere
Menge an Griffen, da sie als ,B2B“-Produkte angeboten werden
und nicht fir Einzelabnehmer bestimmt sind.

2.5 Grundstoffe/Hilfsstoffe
Zusammensetzung des fiir diese EPD analysierten
Produkts:

Die in der folgenden Tabelle aufgefiihrten Werte beziehen sich
auf das fiir diese EPD analysierte Produkt. Die Wertebereiche
fur andere Produkte im Gultigkeitsbereich der Analyse sind in
Klammern angegeben.

Bezeichnung Wert Einheit
Messing (0,00 % - 74,15 %) 7415 %
Stahl (0,00 % - 89,48 %) 24,971 %
PEHD (Polyethylen hoher Dichte) (0,00 % - 0,61 %
0,65 %)

Acetal (POM — Polyoxymethylen) (0,00 % - 0,27 %
8,51 %)

Aluminium (0,00 % - 68,97 %)
Edelstahl (0,00 % - 62,45 %)
Nylon 6 (0,00 % - 27,54 %)
Nylon 66 (0,00 % - 0,21 %)
Zamak (0,00 % - 9,24 %)
Zink (0,00 % - 93,41 %)
Epoxid (0,00 % - 18,19 %)

%
%
%
%
%
%
%

o|Oo|o|o|o|o|o

Messing ist eine Legierung aus Zink und Kupfer. Aus Messing
gefertigte Komponenten werden durch Schmieden, Druckguss
oder andere Arten der mechanischen Bearbeitung hergestellt.

Stahl wird durch die Verbindung von Eisen mit Kohlenstoff und,
in Abhangigkeit von den gewlinschten Eigenschaften, anderen
Elementen hergestellt. Aus Stahl gefertigte Komponenten
werden durch andere Arten der mechanischen Bearbeitung
geformt.

PEHD (Polyethylen hoher Dichte) ist ein thermoplastisches
Polymer, das aus dem Monomer Ethylen hergestellt wird.
Komponenten aus PEHD werden mittels Spritzguss oder mit
anderen thermischen Umformverfahren hergestellt.

Acetal, oder Polyoxymethylen (POM), wird durch die
Polymerisation von wasserfreiem Formaldehyd hergestellt.
Komponenten aus Acetal werden mittels Spritzguss oder mit
anderen thermischen Umformverfahren hergestellt.

Aluminium ist ein nicht eisenhaltiges Metall, das nach dem
Bayer-Verfahren aus Bauxit hergestellt wird. Aus Aluminium
gefertigte Komponenten werden durch Extrusion oder andere
Arten der mechanischen Bearbeitung hergestelit.

Edelstahl wird durch die Verbindung von Eisen mit Chrom
und, in Abhangigkeit von den gewilinschten Eigenschaften,
anderen Elementen hergestellt. Aus Stahl gefertigte
Komponenten werden durch Stanzen oder andere Arten der
mechanischen Bearbeitung geformt.

Nylon 6 ist ein Polymer, insbesondere ein Polyamid. Es wird
durch die ringéffnende Polymerisation von Caprolactam
gebildet. Komponenten aus Nylon 6 werden mittels Spritzguss
oder mit anderen thermischen Umformverfahren hergestellit.

Nylon 66 ist ein Polymer, insbesondere ein Polyamid. Es wird
durch die Polykondensation von Hexamethylendiamin und
Adipinsaure in gleichen Teilen gebildet. Komponenten aus
Nylon 66 werden mittels Spritzguss oder mit anderen
thermischen Umformverfahren hergestellt.

Zamak ist eine Legierung mit dem Grundmetall Zink und
Legierungselementen wie Aluminium, Magnesium und
Kupfer. Komponenten aus Zamak werden mittels Druckguss
hergestellt.

Zink ist ein leicht sprédes Metall. Zink wird als
Korrosionsschutzmittel beim Verzinken von Bauteilen aus
Stahl verwendet.

Epoxid ist die Gruppe der Grundkomponenten oder geharteten
Endprodukte von Epoxidharzen, die auch als Polyepoxide
bezeichnet werden. Epoxid kann z. B. als Klebstoff, Dichtmittel
oder fiir die Beschichtung von Bauteilen verwendet werden.
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1) Dieses Produkt/Erzeugnis/mindestens ein Teilerzeugnis
enthalt Stoffe der ECHA-Kandidatenliste (Datum: 14.06.2023)
oberhalb 0,1 Massen-%: Bestimmte Komponenten kénnen
geringe Mengen an Blei (CAS-Nr. 7439-92-1) als
Legierungselement enthalten.

2) Dieses Produkt/Erzeugnis/mindestens ein Teilerzeugnis
enthalt weitere karzinogene, mutagene oder reprotoxische
(CMR)-Stoffe der Kategorien 1A oder 1B, die nicht auf der
ECHA-Kandidatenliste stehen, oberhalb 0,1 Massen-%: Nein.

3) Diesem Bauprodukt wurden Biozidprodukte zugesetzt oder
es wurde mit Biozidprodukten behandelt (es handelt sich damit
um eine behandelte Ware im Sinne der
Biozidprodukteverordnung (EU) Nr. 528/2012): Nein.

2.6 Herstellung
Die Herstellung eines Griffs erfolgt in der Regel in 3 Schritten:
1. Herstellung der Komponenten: Dieser Schritt kann
eine Oberflachenbehandlung im Werk oder durch
externe Auftragnehmer umfassen.
2.  Vormontage der Module (im Werk).
3. Endmontage (im Werk).

2.7 Umwelt und Gesundheit wahrend der Herstellung
Von den Herstellern, den Mitgliedsunternehmen der ARGE,
werden regelmaflig Messungen der Luftqualitat und der
Larmpegel vorgenommen. Die Ergebnisse miissen innerhalb
der vorgeschriebenen Sicherheitsniveaus liegen. In Bereichen,
in denen Mitarbeiter in Kontakt mit Chemikalien kommen,
mussen erforderliche Schutzkleidung und technische
Schutzeinrichtungen zur Verfligung gestellt werden.
RegelmaRige Gesundheitschecks sind fir Mitarbeiter in
Produktionsanlagen obligatorisch.

2.8  Produktverarbeitung/Installation
Die Installation des Produkts richtet sich nach der Art der Tur
oder des Fensters und der spezifischen Einbausituation. Sie
erfordert i. d. R. keine zusatzliche Energie.

29 Verpackung

Fur gewdhnlich wird jedes einzelne Produkt in Papier oder
Pappe verpackt. Diese einzelnen Produkte werden dann in
einem Pappkarton verpackt und anschlie®end fir den Transport
zum Kunden auf Holzpaletten gestapelt.

Verpackungsabfélle werden fiir die Entsorgung (einschlieBlich
Recycling) separat gesammelt.

2.10 Nutzungszustand

Nach der Installation benétigen die Produkte wahrend ihrer
erwarteten Lebensdauer keine Wartung. lhre Nutzung
erfordert keinen Wasser- oder Energieverbrauch und sie
verursachen keine Emissionen.

211 Umwelt und Gesundheit wahrend der Nutzung
Unter normalen Nutzungsbedingungen des Produkts sind keine
Umwelt- oder Gesundheitsschaden zu erwarten.

212 Referenz-Nutzungsdauer

Die typische Referenz-Nutzungsdauer unter normalen
Einsatzbedingungen betragt 30 Jahre. Das entspricht dem
Bestehen einer mechanischen Dauerfunktionspriifung von
100.000 Zyklen gemal EN 1906. Die Referenz-Nutzungsdauer
ist abhangig von der tatsdchlichen Nutzungshaufigkeit und den
Umgebungsbedingungen. Installation sowie Wartung des
Produkts miissen gemaf den Herstelleranweisungen erfolgen.

213  AuBergewohnliche Einwirkungen
Brand

Im Allgemeinen ist das Produkt fur die Verwendung in Feuer-
und/oder Rauchschutztiiren/-fenstern gemaf den Klassen in
EN 1906 geeignet, es sei denn, es ist in Klasse/Grad 0
eingestuft.

Wasser

Das deklarierte Produkt ist fiir eine Nutzung unter normalen
Bedingungen in Gebauden (Innen- oder Aufenbereich)
vorgesehen. Im Falle einer Uberschwemmung diirfen keine
gefahrlichen Stoffe freigesetzt werden.

Mechanische Zerstérung

Eine mechanische Zerstdrung des deklarierten Produkts darf
dessen Zusammensetzung nicht wesentlich verdndern und
keine nachteiligen Auswirkungen auf die Umwelt haben.

214 Nachnutzungsphase

Die Demontage von Tir- oder Fenstergriffkomponenten (zur
Wiederverwendung oder zum Recycling) darf keine negativen
Auswirkungen auf die Umwelt haben.

2.15 Entsorgung

Tur- oder Fenstergriffkomponenten sollten nach Mdglichkeit
recycelt werden, sofern dies keine nachteiligen Auswirkungen
auf die Umwelt hat.

Der Abfallschliissel nach dem Européischen Abfallkatalog ist
17 04 07.

216  Weitere Informationen

Einzelheiten zu allen Typen und Ausflihrungen sind auf den
Websites der Hersteller zu finden. Die entsprechenden
Website-Adressen sind unter https://arge.org zu finden.
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Okobilanz: Rechenregeln

3.1 Deklarierte Einheit

Die deklarierte Einheit fiir alle von der ARGE-EPD erfassten
Produkte ist 1 kg (des Produkts). Da einzelne Produkte selten
genau 1 kg wiegen, muss das genaue Gewicht des Produkts
ermittelt und dann als Korrekturfaktor verwendet werden, um
die tatsachlichen Werte fiir 1 kg Produkt in den Tabellen zu
bestimmen (Abschnitt 5).

Deklarierte Einheit

Bezeichnung Wert Einheit
Deklarierte Einheit 1 kg
Masse des deklarierten Produkts 0,749 kg
Rohdichte 1 kg/m3

3.2 Systemgrenze

Typ der EPD: ,Wiege bis Werkstor mit Optionen, mit Modulen
C1 - C4 und Modul D (A1 - A3, C1 - C3, D und weitere
Module)“.

Die Lebenszyklusanalyse des Produkts umfasst die
Produktion und den Transport der Rohstoffe, die Herstellung
des Produkts und die Verpackungsmaterialien, die in den
Modulen A1 - A3 deklariert sind.

Verluste wahrend der Produktion werden als Abfall betrachtet
und der Wiederverwertung zugefihrt. Mit Ausnahme des
Transports und des Stromverbrauchs fur das Zerkleinern der
Metalle werden keine Recyclingprozesse berticksichtigt. Werden
recycelte Metalle als Rohstoffe verwendet, wird nur ihr
Umwandlungsprozess bericksichtigt und nicht die Gewinnung
des Rohstoffs.

Das Modul A4 steht fir den Transport des fertigen Tur-
/Fenstergriffs zur Baustelle.

In Verbindung mit der Installation des Produkts fallt kein Abfall
an. Das Modul A5 stellt daher nur die Entsorgung der
Produktverpackung dar.

Die Stadien am Ende des Lebenswegs werden ebenfalls
betrachtet. Der Transport zur Entsorgungs-/Verwertungsstelle
wird in Modul C2 beruicksichtigt. Modul C4 steht fur die
Beseitigung der Schldsser. Modul C3 stellt die Abfallbehandlung
der einzelnen Elemente im europaischen Durchschnitt dar,
wobei der brigbleibende Abfall zwischen Verbrennung und
Deponierung unterteilt wird. Ein solches gemischtes Szenario
wird aufgrund des komplexen Materialmixes des Produkts und
der Abhangigkeit des Entsorgungswegs vom Entsorgungsweg
des Produkts, in das der Tir-/Fenstergriff integriert wurde,
deklariert.

In der Praxis wurde das Ende des Lebenswegs wie folgt
modelliert:

¢ Wird ein Material dem Recycling zugefiihrt, werden
der allgemeine Transport und der Stromverbrauch
eines Schredders bericksichtigt (entsprechend dem
Verfahren ,Zerkleinerung, Metalle“). Erst dann wird
davon ausgegangen, dass das Material den Zustand
LJAbfallende” erreicht hat.

e Fir jede Abfallart wird der Transport zur
Abfallbehandlungsstelle mit einer Distanz von 30 km
modelliert. Dem Recycling zugefiihrte Teile beinhalten
den Stromverbrauch (Zerkleinerung) und den
Stoffstrom (,Stoffe zum Recycling, nicht spezifiziert).

3.3 Abschitzungen und Annahmen

Die Okobilanzdaten des deklarierten Griffs wurden anhand der
Produktionsdaten von drei Mitgliedsunternehmen der ARGE
von elf unterschiedlichen Produkten berechnet. Diese
Unternehmen wurden von der ARGE ausgewahlt, weil sie im
Hinblick auf ihre Produktionsprozesse und Marktanteile

reprasentativ sind. Der fur diese Berechnung als reprasentativ
ausgewahlte Griff entspricht der Betrachtung des
ungiinstigsten Falls wie in Abschnitt 6 ,Okobilanz:
Interpretation® beschrieben.

3.4 Abschneideregeln

Die betrachteten Abschneidekriterien sind 1 % des Einsatzes
an erneuerbarer und nicht erneuerbarer Primarenergie und

1 % der Gesamtmasse der Materialien. Die Gesamtsumme
der vernachlassigten Parameter betragt maximal 5 % der
Energienutzung und der Masse.

Fir diese Untersuchung wurden alle Input- und Output-Strome
mit 100 % berticksichtigt, einschlieRlich der Rohstoffe gemal
der vom Hersteller zur Verfligung gestellten
Produktzusammensetzung, der Verpackung der Rohstoffe
sowie des Endprodukts. Energie- und Wasserverbrauch
wurden gemaf den zur Verfligung gestellten Daten ebenfalls
zu 100 % berticksichtigt.

Fir den gewahlten Ansatz sind keine Abschneideregeln
beziglich der wesentlichen Umweltauswirkungen bekannt.

3.5 Hintergrunddaten

Zur Modellierung des Lebenszyklus des betrachteten
Produkts wurden alle maf3geblichen Hintergrunddaten
ecoinvent v3.8 (Systemmodell: ,Cut-off durch Klassifikation®)
entnommen.

3.6 Datenqualitat

Ziel dieser Untersuchung ist die Bewertung der von den
Produkten wahrend ihres gesamten Lebenszyklus ausgelbten
Umweltauswirkungen. Zu diesem Zweck wurden /SO 14040,
ISO 14044 und EN 15804 bezuglich der Datenqualitat der
folgenden verschiedenen Kriterien erfilllt:

Zeit: Die verwendeten Sachbilanzdaten stammen aus:

* eigens fur diese Untersuchung an den
Produktionsstandorten der ARGE-
Mitgliedsunternehmen erhobenen Daten. Die
Datensatze basieren auf den gemittelten Daten eines
Jahres (Zeitraum: Januar 2013 bis Dezember 2013, als
reprasentativ betrachtet fur 2002).

* Fir Falle, in denen keine erhobenen Daten vorliegen,
wurden generische Daten aus der Datenbank ecoinvent
v3.8 verwendet. Diese wird regelmaRig aktualisiert und
ist reprasentativ fir aktuelle Prozesse (die gesamte
Datenbank wurde 2021 aktualisiert).

Geografie: Die Daten stammen von Produktionsstandorten der
ARGE-Mitgliedsunternehmen. Die generischen Daten stammen
aus der Datenbank ecoinvent, die flr europaische
Produktionsprozesse reprasentativ ist.

Technologie: Materialformende Technologien basieren auf
europaischer Technologie bei der Verwendung generischer
Daten.
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Es wurden insgesamt elf typische Produkte (auf der Grundlage
von Verkaufszahlen) bewertet, und die Ergebnisse des
ungunstigsten Falls werden in Abschnitt 5 dieser EPD
verwendet.

3.7 Betrachtungszeitraum

Die Datengrundlage der Okobilanz beruht auf den jahrlichen
Produktionsdaten eines ARGE-Mitgliedsunternehmens aus dem
Jahr 2013, die auch fir das Jahr 2022 als reprasentativ
betrachtet werden.

3.8 Geografische Reprasentativitat

Land oder Region, in dem/der das deklarierte Produktsystem
hergestellt, verwendet oder am Ende der Produktlebensdauer
behandelt wird: Europa

3.9 Allokation

Die Produkte werden an mehreren Produktionsstandorten
hergestellt. Alle Daten wurden von den Herstellern des Produkts
pro Einheit zur Verfligung gestellt und anschlielend durch die
Masse des Produkts geteilt, um einen Wert pro kg an
hergestelltem Produkt zu erhalten.

Die Annahmen beziiglich des Produktlebensendes werden im
Abschnitt ,,Systemgrenzen® beschrieben.

3.10 Vergleichbarkeit

Grundsatzlich ist eine Gegentiberstellung oder Bewertung von
EPD-Daten nur méglich, wenn alle zu vergleichenden
Datensatze nach EN 15804 erstellt wurden und der
Bauwerkskontext bzw. die produktspezifischen
Leistungsmerkmale beriicksichtigt werden. Als
Hintergrunddatenbank wurde ecoinvent v3.8 (Systemmodell:
,Cut-off durch Klassifikation“) verwendet.

Okobilanz: Szenarien und weitere technische Informationen

Charakteristische Produkteigenschaften von biogenem
Kohlenstoff

Informationen zum Gehalt an biogenem Kohlenstoff am
Werkstor
Notiz: 1 kg biogener Kohlenstoff entspricht 44/12 kg CO2.

Bezeichnung Wert|Einheit

Gehalt an biogenem Kohlenstoff im Produkt 0 | kgC

Gehalt an biogenem Kohlenstoff in zugehdriger 0,342 kg C

\Verpackung

Die folgenden Informationen sind Grundlage fir die deklarierten
Module in der Okobilanz dieser EPD.

Transport zur Baustelle (A4)

Bezeichnung Wert | Einheit
Kraftstoff in Litern 25,8 |1/100 km
Transportweg 3500 km
Kapazitatsauslastung (einschl. Leerfahrten) 36 %

Einbau ins Gebaude (A5)

Bezeichnung Wert Einheit
Materialverlust 0,137 kg
Referenz-Nutzungsdauer

Bezeichnung Wert | Einheit
Referenz-Nutzungsdauer 30 a
Prufzyklen Gber Referenz-Nutzungsdauer | 100.000 | Zyklen
(EN 1906)
Ende des Lebenswegs (C1 - C4)

Bezeichnung Wert |Einheit
Getrennt gesammelter Abfalltyp 1 kg
Recycling 0,609 kg
Zur Energieriickgewinnung 0,18 kg
Zur Deponierung 0,211 kg

Es wird angenommen, dass flir den Transport des Produkts

ein Lkw von 16 bis 32 Tonnen verwendet wird:

- Transport zur Schredderanlage zur Metallriickgewinnung:
150 km

- Transport zur kommunalen Miillverbrennungsanlage: 50 km

Transport zur Milldeponie: 30 km

Wiederverwendungs-, Riickgewinnungs- und/oder
Recyclingpotenzial (D), relevante Szenarioinformationen

Modul D enthalt die Gutschriften und Lasten jenseits der
Systemgrenze im Zusammenhang mit dem Recycling von
Metallen, die sich aus der Behandlung der recycelten
Materialien vom Ende der Abfalleigenschaft bis zur
Substitution (als Kosten) und der Substitution von
Primarrohstoffen (als Gutschriften) ergeben.

Nach EN 16710, Abschnitt 6.4.3.3: ,In Modul D werden
Substitutionseffekte nur fiir die resultierenden Output-
Nettofllisse berechnet.”

Fir Baubeschlage gelten die folgenden Regeln fiir die

Quantifizierung der Output-Nettoflisse:

- Alle Produktionsabfélle und Verschnitte verlassen die Module
A1 - B3 als sortierter Schrott ohne zugeordnete Lasten aus der
Primarproduktion;

- die entsprechenden Mengen sind als Materialien fir das
Recycling (MFR) deklariert;

- Die Nettomengen eines Metalls, die das Produktsystem

verlassen, sind deklariert als das Material fiir das Recycling,

das die Module A1 - C4 verlasst, abzulglich des Inputs von

Sekundarschrott (Sekundarmaterial, SM) in das Produktsystem;

-Bei Messing- und Zinklegierungen, die aus zwei

verschiedenen Grundmetallen bestehen, darf kein Unterschied

zwischen dem Input von sekundaren Grundmetallen (Cu und

Zn) und ihren Legierungen (CuzZn, CuSn) gemacht werden.

Negative Output-Nettoflisse wurden bei der Quantifizierung
von Modul D nicht berticksichtigt.

Es umfasst auch die Gutschriften und Lasten im
Zusammenhang mit ,exportiertem Strom“ und ,exportierter
Warme*, die sich aus der Energiertickgewinnung aus
Kunststoffabfallen in einer kommunalen
Miillverbrennungsanlage ergeben, wie in den Modulen A3, A5
und C4 modelliert.
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Okobilanz: Ergebnisse
In Tabelle 1 ,Angabe der Systemgrenzen® sind die deklarierten Module mit einem ,X“ gekennzeichnet; alle Module, die nicht in der EPD
deklariert werden, fiir die aber zusatzliche Daten verfligbar sind, wurden mit ,MND* gekennzeichnet. Diese Angaben kénnen auch flr
Szenarien zur Gebaudebewertung verwendet werden. Die Werte werden mit drei giltigen Ziffern in exponentieller Form deklariert.
Fiir die Okobilanz wurden die Charakterisierungsfaktoren des Environmental Footprint (EF3.0) verwendet.
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A1 A2 A3 A4 A5 B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 Cc1 Cc2 C3 C4 D
X X X X X MND | MND | MNR | MNR | MNR | MND | MND X X X X X
Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 Cc1 C2 C3 C4 D
GWP-total kg CO»-Ag. | 6,47E+00 1,04E+00 1,29E+00 0 1,57E-02 3,37E-03 7,47E-03 -1,83E+00
GWP-fossil kg CO-Aq. | 7,71E+00 1,04E+00 3,86E-02 0 1,57E-02 3,37E-03 7,46E-03 -1,82E+00
GWP-biogenic kg COz-Aq. | -1,25E+00 0 1,25E+00 0 0 0 0 0
GWP-luluc kg CO2-Aq. | 1,75E-02 4,16E-04 7,9E-06 0 6,26E-06 8,39E-06 3,64E-06 -3,64E-03
OoDP kg CFC11-Aq.| 6,38E-07 2,41E-07 4,55E-09 0 3,63E-09 1,71E-10 1,27E-09 -1,02E-07
AP mol H+Aq. | 3,94E-01 2,96E-03 6,43E-05 0 4,45E-05 1,73E-05 3,24E-05 -1,19E-01
EP-fw kg P-Aq. 1,69E-03 7,42E-06 1,48E-07 0 1,12E-07 3,78E-07 6,38E-08 -5,29E-04
EP-m kg N-Aq. 2,19E-02 5,87E-04 1,54E-05 0 8,84E-06 2,22E-06 1,1E-05 -5,9E-03
EP-t mol N-Aq. 431E-01 6,55E-03 1,7E-04 0 9,85E-05 2,57E-05 1,2E-04 -8,47E-02
POCP kg N%XOC' 76502 | 252E-03 | 585E-05 0 379E-05 | 7,03E-06 | 3,64E-05 | -2,36E-02
ADPE kg Sb-Aqg. 8,71E-03 3,69E-06 7,04E-08 0 5,55E-08 8,16E-09 1,43E-08 -2,93E-03
ADPF mJ 1,03E+02 1,58E+01 3E-01 0 2,37E-01 7,13E-02 9,48E-02 -2,22E+01
m3 Welt-Aq.
WDP entzogen 6,94E+00 4,8E-02 1,06E-03 0 7,23E-04 7,97E-04 -4,06E-04 | -2,08E+00

GWP = Globales Erwarmungspotenzial; ODP = Abbaupotenzial der stratosphéarischen Ozonschicht; AP = Versauerungspotenzial von Boden und
Wasser; EP = Eutrophierungspotenzial; POCP = Bildungspotenzial fir troposphérisches Ozon; ADPE = Potenzial fur den abiotischen Abbau nicht
fossiler Ressourcen; ADPF = Potenzial fur den abiotischen Abbau fossiler Ressourcen; WDP = Wasser-Entzugspotenzial (Benutzer)

Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 C1 C2 C3 C4 D
PERE MJ 1,83E+01 2,22E-01 -7,05E-01 0 3,34E-03 1,35E-02 1,4E-03 -5,41E+00
PERM MJ 7,82E+00 0 -6,25E+00 0 0 0 0 0
PERT MJ 2,61E+01 2,22E-01 -6,96E+00 0 3,34E-03 1,35E-02 1,4E-03 -5,41E+00
PENRE MJ 1,03E+02 1,58E+01 5,72E-01 0 2,37E-01 7,2E-02 1,16E-01 -2,23E+01
PENRM MJ 3,18E-01 0 -2,71E-01 0 0 0 -2,12E-02 0
PENRT MJ 1,04E+02 1,58E+01 3E-01 0 2,37E-01 7,2E-02 9,48E-02 -2,23E+01
SM kg 5,43E-01 0 0 0 0 0 0 0
RSF MJ 0 0 0 0 0 0 0 0
NRSF MJ 0 0 0 0 0 0 0 0
FW m3 1,37E-01 1,67E-03 7,78E-05 0 2,52E-05 4,59E-05 1,99E-04 -3,63E-02

PERE = Erneuerbare Primarenergie als Energietrager; PERM = Erneuerbare Primarenergie zur stofflichen Nutzung; PERT = Total erneuerbare
Primarenergie; PENRE = Nicht erneuerbare Primarenergie als Energietrager; PENRM = Nicht erneuerbare Primarenergie zur stofflichen Nutzung;
PENRT = Total nicht erneuerbare Primarenergie; SM = Einsatz von Sekundarstoffen; RSF = Erneuerbare Sekundarbrennstoffe; NRSF = Nicht
erneuerbare Sekundarbrennstoffe; FW = Einsatz von SiiRwasserressourcen
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Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 C1 C2 C3 C4 D
HWD kg 3,07E-03 4,12E-05 8,73E-07 0 6,2E-07 2,53E-08 1,8E-07 -8,41E-04
NHWD kg 3,67E+00 8,31E-01 1,65E-02 0 1,25E-02 2,68E-04 3,89E-01 -9,02E-01
RWD kg 7,68E-04 2,28E-04 4,27E-06 0 3,44E-06 9,59E-07 1,22E-06 -1,29E-04
CRU kg 0 0 0 0 0 0 0 0
MFR kg 8,48E-02 0 7,75E-01 0 0 5,04E-01 0 0
ER kg 0 0 0 0 0 0 0 0
EEE MJ 0 0 3,62E-02 0 0 0 9E-04 0
EET MJ 0 0 2,4E-01 0 0 0 5,96E-03 0

HWD = Gefahrlicher Abfall zur Deponie; NHWD = Entsorgter nicht gefahrlicher Abfall; RWD = Entsorgter radioaktiver Abfall; CRU =
Komponenten fir die Wiederverwendung; MFR = Stoffe zum Recycling; MER = Stoffe flr die Energiertickgewinnung; EEE = Exportierte
elektrische Energie; EET = Exportierte thermische Energie

Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 C1 C2 C3 C4 D

PM 'T(”rf;:]ektﬁ;t"e ‘:1” 1,20E-06 | 836E-08 1,64E-09 0 1,26E-09 4,63E-11 9,52E-10 | -2,73E-07
R kBqU235-Aq.| 489E-01 | 685602 | 1,28E-03 0 1,03E-03 6,5E-04 365E-04 | -9,99E-02
ETP-fw CTUe 2,96E+03 | 1,24E+01 | 2,43E-01 0 1,86E-01 3,59E-02 | 542601 | -9,8E+02
HTP-c CTUn 716E-08 | 3,98E-10 9.7E-12 0 5,99E-12 9,50E-13 7E-12 2,17E-08
HTP-nc CTUn 473606 | 125608 | 3,36E-10 0 1,88E-10 3,12E-11 835E-11 | -1,55E-06
SQP SQP 1,7E+02 1,1E+01 2,06E-01 0 1,65E-01 11E-02 1,61E-01 | -3,91E+01

PM = Potenzielles Auftreten von Krankheiten aufgrund von Feinstaubemissionen; IR = Potenzielle Wirkung durch Exposition des Menschen mit U235;
ETP-fw = Potenzielle Toxizitatsvergleichseinheit fir Okosysteme; HTP-c = Potenzielle Toxizitatsvergleichseinheit fir Menschen (krebserregend); HTP-
nc = Potenzielle Toxizitatsvergleichseinheit fir Menschen (nicht krebserregend); SQP = Potenzieller Bodenqualitatsindex

Einschrankungshinweis 1 —

gilt fir den Indikator ,Potenzielle Wirkung durch Exposition des Menschen mit U235". Diese Wirkungskategorie behandelt
hauptsachlich die mégliche Wirkung einer ionisierenden Strahlung geringer Dosis auf die menschliche Gesundheit im
Kernbrennstoffkreislauf. Sie berlcksichtigt weder Auswirkungen, die auf moégliche nukleare Unfélle und berufsbedingte Exposition
zurlickzufiihren sind, noch auf die Entsorgung radioaktiver Abfalle in unterirdischen Anlagen. Die potenzielle vom Boden, von Radon
und von einigen Baustoffen ausgehende ionisierende Strahlung wird ebenfalls nicht von diesem Indikator gemessen.

Einschrankungshinweis 2 —

gilt fur die Indikatoren: ,Potenzial fiir die Verknappung abiotischer Ressourcen — nicht fossile Ressourcen®, ,Potenzial fir die
Verknappung abiotischer Ressourcen — fossile Brennstoffe®, ,Wasser-Entzugspotenzial (Benutzer)*, ,Potenzielle
Toxizitatsvergleichseinheit fiir Okosysteme*, ,Potenzielle Toxizittsvergleichseinheit fiir den Menschen — krebserregend®, ,Potenzielle
Toxizitatsvergleichseinheit fiir den Menschen — nicht krebserregend®, ,Potenzieller Bodenqualitatsindex”. Die Ergebnisse dieses
Umweltwirkungsindikators missen mit Bedacht angewendet werden, da die Unsicherheiten bei diesen Ergebnissen hoch sind oder da
es mit dem Indikator nur begrenzte Erfahrungen gibt.
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Okobilanz: Interpretation

Abbildung 1 zeigt die relativen Beitrage der verschiedenen Module iber den Lebenszyklus der deklarierten Produkte.

Relative Beitrage zu den Lebenszyklusphasen
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Abbildung 1: Umweltauswirkungen von Tiir- und
Fenstergriffen tber ihren Lebenszyklus

Der grofite Teil der Umweltauswirkungen wird bei der
Produktion verursacht (Module A1 - A3); vergleichsweise
geringe Auswirkungen verursacht der Transport des Produkts
zur Baustelle (Uber den Hersteller des Produkts, in das der
Tur-/Fenstergriff integriert wurde).

Alle anderen Module im Zusammenhang mit dem
Produktlebenszyklus sind nicht von Bedeutung.

Gutschriften und Lasten jenseits der Systemgrenze (Modul D)
liegen in der Gréf3enordnung von 10 % bis 25 % der
Auswirkungen Uber den Produktlebenszyklus (Module A1 - A3)
und beziehen sich im Wesentlichen auf das Recycling von
Metallen.

Nachweise

Laut PCR Teil B sind keine weiteren Nachweise erforderlich.

Literaturhinweise
Produktkategorieregeln des IBU

IBU (2021)

IBU (2021): Allgemeine Anleitung fur das EPD-Programm des
Instituts Bauen und Umwelt e.V. (Allgemeine Anleitung fur das
EPD-Programm des IBU). Version 2.0, Institut Bauen und
Umwelt, Berlin

IBU (2021)

IBU (2021): PCR Teil A: Rechenregeln fiir die Okobilanz und
Anforderungen an den Hintergrundbericht nach EN 15804+A2.
Version 1.3, Institut Bauen und Umwelt, Berlin

IBU (2023)
IBU (2023): PCR Teil B: Anforderungen an die EPD fiir
Schlésser und Baubeschlage, Institut Bauen und Umwelt, Berlin

B B6 Energieeinsatz fiir das Betreiben

C3 Recycling/Riickgewinnung

B C1 Riickbau
¥ C4 Entsorgung

Es wurden insgesamt elf typische Produkte (auf der Grundlage
von Verkaufszahlen) bewertet, und die Ergebnisse des
ungunstigsten Falls werden in Abschnitt 5 dieser EPD
verwendet. In Abschnitt 2.5 stellt der tabellarische Bereich des
relativen Gewichts pro Material sicher, dass die Variabilitét der
Ergebnisse innerhalb von +/- 40 % der deklarierten Werte
bleibt (bewertet fur die Indikatoren GWP, PENRT und nicht
gefahrlicher Abfall).
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Normen und Rechtsdokumente

EN 15804

EN 15804:2012+A2:2019+AC:2021, Nachhaltigkeit von
Bauwerken — Umweltproduktdeklarationen — Grundregeln fir die
Produktkategorie Bauprodukte

EN 17610

EN 17610:2022, Schlosser und Baubeschlage —
Umweltproduktdeklarationen — Produktkategorieregeln in
Erganzung zu EN 15804 flr Schldsser und Baubeschlage

1ISO 14025

ISO 14025:2006-07, Umweltkennzeichnungen und -
deklarationen — Typ Il Umweltdeklarationen — Grundsatze und
Verfahren

ISO 14044
EN ISO 14044:2006, Umweltmanagement — Okobilanz —
Anforderungen und Anleitungen (ISO 14044:2006)

EN 1906
EN 1906:2012, Schidsser und Baubeschlage — Turdriicker und
Tarknaufe — Anforderungen und Prifverfahren

EN 13126

EN 13126-3:2023, Baubeschlage — Beschlage fur Fenster und
Fenstertlren — Anforderungen und Prifverfahren — Teil 3:
Betatigungsagriffe, insbesondere flir Drehkipp-, Kippdreh- und
Drehbeschlage

ISO 15686
ISO 15686:1, -2, -7 und -8. Planung der Lebensdauer
(verschiedene Teile)

Kandidatenliste der ECHA

Kandidatenliste der besonders besorgniserregenden Stoffe fur
die Zulassung, veroffentlicht gemaf Artikel 59, Absatz 10 der
REACH-Verordnung. Europaische Chemikalienagentur, Brissel

Verordnung Nr. 528/2012 iiber Biozidprodukte
VERORDNUNG (EU) Nr. 528/2012 DES EUROPAISCHEN
PARLAMENTS UND DES RATES vom 22. Mai 2012 Uber die
Bereitstellung auf dem Markt und die Verwendung von
Biozidprodukten

Europaisches Abfallverzeichnis

Entscheidung der Kommission vom 3. Mai 2000 zur Ersetzung
der Entscheidung 94/3/EG Uber ein Abfallverzeichnis gemaf
Artikel 1 Buchstabe a) der Richtlinie 75/442/EWG des Rates
Uber Abfalle und der Entscheidung 94/904/EG des Rates Uiber
ein Verzeichnis gefahrlicher Abféalle im Sinne von Artikel 1
Absatz 4 der Richtlinie 91/689/EWG des Rates uber
gefahrliche Abfalle (Bekannt gegeben unter Aktenzeichen
K(2000) 1147)

Weitere Literaturhinweise

BBSR 2017

BBSR (2017): Nutzungsdauer von Bauteilen in
Lebenszyklusanalysen nach Bewertungssystem Nachhaltiges
Bauen (BNB). Version vom 24.10.2017, Bundesinstitut fir Bau-,
Stadt- und Raumforschung, Berlin

ecoinvent v3.8
http://www.ecoinvent.org

9 Umwelt-Produktdeklaration - ARGE — The European Federation of Locks and Building Hardware Manufacturers — Tir- und Fenstergriffe



[ARGIE]

Herausgeber
¢4 ‘ Institut Bauen und Umwelt e.V. +49 (0)30 3087748-0
‘ Hegelplatz 1 info@ibu-epd.com
o 10117 Berlin www.ibu-epd.com
und Unwelt oV Deutschland

Programmbhalter

@‘ Institut Bauen und Umwelt e.V. +49 (0)30 3087748-0

Hegelplatz 1 info@ibu-epd.com
. 10117 Berlin www.ibu-epd.com
und Umwelt eV, Deutschland

Ersteller der Okobilanz

Dr. Frank Werner - Umwelt & Entwicklung +41 (0)44 241 39 06
Dr. Frank Werner Kammelenbergstrale 30 frank@frankwerner.ch
9011 St. Gallen http://www.frankwerner.ch/

Umwekl & Entwicklung Schweiz

Deklarationsinhaber
ARGE — The European Federation of Locks and +49 (0)2051 9506 15
Building Hardware Manufacturers mail@arge.org
A R G E Offerstrale 12 www.arge.org
e | 42551 Velbert

Deutschland

10 Umwelt-Produktdeklaration - ARGE — The European Federation of Locks and Building Hardware Manufacturers — Tir- und Fenstergriffe



	Stahl wird durch die Verbindung von Eisen mit Kohlenstoff und, in Abhängigkeit von den gewünschten Eigenschaften, anderen Elementen hergestellt. Aus Stahl gefertigte Komponenten werden durch andere Arten der mechanischen Bearbeitung geformt.
	Die Produkte werden nach Produktanzahl verkauft. Die Lieferung von Einzelstücken ist möglich, stellt aber eine Ausnahme dar. Standardlieferungen umfassen eine größere Menge an Griffen, da sie als „B2B“-Produkte angeboten werden und nicht für Einzelabnehmer bestimmt sind.

